
Das wollen die 
verschiedenen 
Parteien für 
Menschen mit 
Behinderungen 
machen

Am 26. September 2021 ist die Bundestags-Wahl.
Dabei wählen die Menschen:
Welche Politiker und Politikerinnen für die nächsten 
4 Jahre in Deutschland bestimmen sollen.

Das ist sehr wichtig für Menschen mit Behinderungen:
Weil die Politiker und Politikerinnen viele wichtige 
Sachen entscheiden.
Zum Beispiel:

 🔹 Wie viel Geld die Menschen für ihre Arbeit in 
den Werkstätten bekommen sollen.

 🔹 Oder was alles besser gemacht werden muss: 
Damit Menschen mit Behinderungen überall 
mit-machen können.
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Politiker und Politikerinnen sind Menschen.
Sie bestimmen zum Beispiel die Gesetze.

Gesetze sind die Regeln in einem Land.
An diese Regeln müssen sich alle Menschen halten.

Die Politiker und Politikerinnen arbeiten in verschiedenen 
Parteien.
Bei der Bundestags-Wahl können die Menschen diese 
Parteien wählen.
Aber viele Menschen wissen nicht so genau:

 🔹 Welche Partei sie wählen sollen.
 🔹 Und was die verschiedenen Parteien machen 

wollen.

Eine Partei ist eine Gruppe von Politikern und 
Politikerinnen.
Sie machen sich für bestimmte Sachen stark.

Es gibt 6 verschiedene Parteien:
 🔹 Die CDU,
 🔹 die SPD,
 🔹 die FDP,
 🔹 Die Linke,
 🔹 Die Grünen
 🔹 und die AfD.

Die Reporterin Karina Sturm hat heraus-gefunden:
Was die verschiedenen Parteien
für Menschen mit Behinderungen machen wollen.
Das alles hat sie dann in diesen Texten auf-
geschrieben.
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Wenn Sie die Texte lesen:
Dann können Sie vielleicht heraus-finden,
welche Partei Sie bei der Bundestags-Wahl wählen 
wollen.

Reporter und Reporterinnen sind Menschen.
Sie berichten über viele verschiedene Sachen.
Zum Beispiel:

 🔹 Im Radio,
 🔹 im Fernsehen
 🔹 oder in der Zeitung.
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Die Partei: CDU

Arbeit

Die CDU sagt: Menschen mit Behinderung sollen dort 
arbeiten können,
wo auch Menschen ohne Behinderung arbeiten.
Zum Beispiel:

 🔹 Im Büro
 🔹 oder im Super-Markt.

Die Menschen in den Werkstätten
sollen mehr Geld für ihre Arbeit bekommen.
Und sie sollen zum Beispiel mehr bestimmen können: 

 🔹 Zu welchen Zeiten sie arbeiten.
 🔹 Und für wie viele Stunden sie am Tag arbeiten.

Und bei der Arbeit soll es mehr Computer geben.

Weniger Hindernisse in Bussen und Bahnen

In Bussen und Bahnen gibt es oft viele Hindernisse für 
Menschen mit Behinderung.
Es gibt zum Beispiel nur wenige Informationen in 
Leichter Sprache.
Deshalb können Menschen mit Lern-Schwierigkeiten
viele Informationen vielleicht nicht verstehen.

Die CDU sagt deshalb:
Die Busse und Bahnen sollen barriere-frei werden.

Barriere-frei bedeutet:
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Für Menschen mit Behinderung gibt es keine 
Hindernisse mehr.
Das bedeutet zum Beispiel:
An den Halte-Stellen gibt es auch Informationen 
in Leichter Sprache für Menschen mit 
Lern-Schwierigkeiten.

Geld vom Staat

Manche Menschen können wegen einer Krankheit für 
einige Zeit nicht arbeiten.
Diese Menschen bekommen dann Geld von der Renten-
Versicherung.
Dieses Geld heißt in schwerer Sprache:  
Erwerbs-Minderungs-Rente.
Seit einigen Jahren bekommen die Menschen mehr 
Erwerbs-Minderungs-Rente.

Die CDU sagt:
Diese Menschen sollen später auch mehr 
Alters-Rente bekommen.

Wenn Menschen älter sind:
Dann müssen sie nicht mehr arbeiten.
Sie bekommen dann jeden Monat Geld.
In schwerer Sprache heißt dieses Geld: Rente oder 
Alters-Rente.
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Inklusion

Es soll mehr Inklusion geben.
Das bedeutet:

 🔹 Alle Menschen sollen überall dabei sein können. 
 🔹 Alle Menschen sollen überall mit-machen 

können.
 🔹 Kein Mensch darf aus-geschlossen werden.

Deshalb will die CDU zum Beispiel das BGG besser 
machen.

BGG ist die Abkürzung für: 
Behinderten-Gleichstellungs-Gesetz.
Das ist ein besonderes Gesetz.
Darin ist zum Beispiel auf-geschrieben:
Menschen mit Behinderung müssen
gleich gut behandelt werden wie andere Menschen.

Die CDU will auch mehr dafür tun:
Dass alle Menschen mit Behinderung Informationen 
bekommen können.
Deshalb sollen die Medien barriere-frei werden.
Das bedeutet zum Beispiel:

 🔹 Für Menschen mit Lern-Schwierigkeiten muss 
es Nachrichten in Leichter Sprache geben.

 🔹 Und für gehörlose Menschen muss es 
Nachrichten mit Unter-Titeln geben.

Medien sind zum Beispiel:
 🔹 Die Zeitung,
 🔹 das Fernsehen
 🔹 oder das Internet.
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Gesundheit und Pflege

Wenn Menschen eine Behinderung oder eine schwere 
Krankheit haben:
Dann müssen sie oft sehr viele Anträge schreiben.
Zum Beispiel: Damit sie Geld von der Pflege-Kasse 
bekommen.
Das ist oft schwierig für die Menschen.
Die CDU will deshalb manche Regeln anders machen: 
Damit die Menschen nicht mehr so viele Anträge 
schreiben müssen.

Auch in der Pflege will die CDU einige Sachen anders 
machen.

Es soll zum Beispiel mehr Roboter geben:
Die den Pflege-Kräften bei der Arbeit helfen.
Und wenn Menschen Pflege brauchen, dann sollen sie 
selber entscheiden dürfen:

 🔹 Ob sie zu Hause gepflegt werden sollen.
 🔹 Oder ob sie in einem Pflege-Heim wohnen.

Kurz und knapp

Für Menschen mit Behinderung will die CDU nicht so viel 
verändern.
Und über manche Sachen hat die CDU gar nichts gesagt.
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Die Partei: SPD

Arbeit

Die SPD will die Arbeit für die Menschen im 
Home-Office unterstützen.
Die Menschen sollen mindestens 24 Tage im Jahr im 
Home-Office arbeiten können.

Home-Office wird so aus-gesprochen: hom offis. 
Das bedeutet:
Die Menschen arbeiten von zu Hause aus.
Das machen sie oft mit ihrem Computer.

Manche Menschen mit Behinderung können nicht da 
arbeiten, wo alle anderen Menschen arbeiten.
Zum Beispiel:

 🔹 Im Supermarkt
 🔹 oder im Büro.

Das heißt: Menschen mit Behinderung sind oft nicht 
sozial-versichert.
Die SPD sagt aber:
Auch Menschen mit Behinderung sollen sozial-versichert 
sein.

Sozial-Versicherungen helfen den Menschen.
Dazu gehört zum Beispiel die Kranken-Versicherung.
Sie bezahlt die Rechnungen vom Arzt. 

Und die SPD sagt: Es soll ein besonderes Büro geben. 
In dem Büro wissen die Mitarbeiter viel über Barriere-
Freiheit.
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Und sie wissen viel über die Rechte von Menschen mit 
Behinderung.
Bei dem Büro können Firmen dann eine Beratung dazu 
bekommen:
Wie sie ihre Firma barriere-frei machen können.
Damit Menschen mit Behinderung dort gut arbeiten 
können.

Bus und Bahn

Wichtige Halte-Stellen sollen barriere-frei werden. 
Das bedeutet zum Beispiel:

 🔹 An den Halte-Stellen gibt es Informationen 
in Leichter Sprache für Menschen mit Lern-
Schwierigkeiten.

 🔹 Oder es gibt besondere Steine auf dem 
Bürgersteig. 
Daran können blinde Menschen mit dem 
Blindenstock tasten:  
Wo sie lang gehen müssen.

Inklusion

Viele Menschen in Deutschland werden nicht gleich gut 
behandelt wie andere Menschen.
Zum Beispiel:

 🔹 Menschen mit Behinderung, 
 🔹 Menschen aus anderen Ländern 
 🔹 oder Frauen, die Frauen lieben.
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Deshalb sagt die SPD:
 🔹 Es soll mehr 

Anti-Diskriminierungs-Stellen geben.
Anti-Diskriminierungs-Stellen sind 
besondere Büros. 
Dort können die Menschen Hilfe 
bekommen:
Wenn sie schlechter behandelt werden als 
andere Menschen.

 🔹 Und das AGG soll besser gemacht werden.
Das AGG ist die Abkürzung für:
Allgemeines Gleich-Behandlungs-Gesetz. 
In dem Gesetz steht:
Alle Menschen müssen gleich gut 
behandelt werden.

Und die SPD will die Gemeinden unterstützen:
Damit die Gemeinden mehr für die Inklusion machen 
können.
Und damit sie mehr für die Barriere-Freiheit machen 
können.
Zum Beispiel:

 🔹 Es soll keine Hindernisse mehr zu den 
Wohnungen geben.

 🔹 Und es soll keine Hindernisse mehr bei Freizeit-
Orten geben. 
Damit alle Menschen überall dabei sein können.

Eine Gemeinde ist eine Gruppe von Dörfern 
und Städten.
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Gesundheit und Pflege

Die SPD will: Dass viele Medikamente besser erforscht 
werden.
Das bedeutet: Die Ärzte sollen viele Sachen aus-
probieren.
Und sie sollen viel über die Medikamente heraus-finden:
Damit die Medikamente für jeden Menschen gut sind. 

Manche Medikamente werden nur für Männer geprüft.
Aber Frauen bekommen die Medikamente auch.
Deshalb sagt die SPD: Auch für Frauen und für Kinder 
sollen viele Medikamente gut erforscht werden.

Viele Menschen wollen zu Hause gepflegt werden. 
Deshalb sollen die Menschen besser wissen:
Welche Rechte sie haben, 
wenn sie Pflege brauchen.

Kurz und knapp

Die SPD will einige Sachen für die Menschen machen,
die schlechter behandelt werden als andere Menschen.
Dabei sagt die SPD aber nicht viele Sachen zur Gruppe 
von Menschen mit Behinderung.
Sie sagt mehr zu anderen Gruppen von Menschen.
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Die Partei: FDP

Schule und Arbeit

Für die FDP ist es sehr wichtig:
Dass Menschen immer wieder neue Sachen lernen 
können.
Zum Beispiel: 

 🔹 In verschiedenen Sprach-Kursen
 🔹 und bei Schulungen für ihre Arbeit.

In schwerer Sprache heißt das: Die Menschen bilden sich 
weiter.

Es sollen auch mehr Menschen mit Behinderungen auf 
dem 1. Arbeits-Markt arbeiten können.
Das sollen zum Beispiel die Menschen mit Behinderung 
sein,
die jetzt noch in Werkstätten arbeiten.

1. Arbeits-Markt bedeutet: 
Menschen mit Behinderung sollen auch dort 
arbeiten,
wo Menschen ohne Behinderung arbeiten.
Zum Beispiel:

 🔹 In einem Büro
 🔹 oder in einem Supermarkt.

Dafür brauchen Menschen mit Behinderungen eine 
bessere Beratung.
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Dort können sie heraus-finden:
 🔹 Welche Arbeit sie machen wollen.
 🔹 Und welche Arbeit sie machen können.

Diese Beratung soll schon in den Schulen anfangen.
Zum Beispiel:

 🔹 Mit einer guten Arbeits-Vermittlung.
Das bedeutet: 
Die Schüler und Schülerinnen bekommen 
viel Unterstützung, 
wenn sie sich einen Arbeits-Platz suchen.

 🔹 Und mit einer Arbeits-Begleitung.
Das bedeutet: Sie bekommen 
Unterstützung bei der Arbeit.

Eltern und Kinder mit Behinderung sollen selbst 
bestimmen können:
In welcher Schule das Kind lernen soll.
Zum Beispiel:

 🔹 In einer Regel-Schule.
Dort lernen Kinder mit und ohne 
Behinderung gemeinsam.

 🔹 Oder in einer Schule mit besonderen Schul-
Klassen.

Dort können die Kinder beim Lernen 
besondere Unterstützung bekommen.
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Mobilität

Mobilität bedeutet:
Menschen können schnell von einem Ort zum anderen 
Ort fahren.
Zum Beispiel:

 🔹 Mit dem Bus
 🔹 oder mit der Bahn.

Die FDP sagt:
Die Menschen sollen bald mit autonomen Autos fahren 
können.
Dann können auch viele Menschen mit Behinderung
mit dem Auto fahren.

Autonom bedeutet:
Die Autos können alleine fahren.
Sie brauchen keinen Fahrer mehr.
Sondern ein besonderer Computer fährt das Auto.

Inklusion

Für ältere Menschen soll es mehr 
barriere-freie Wohnungen geben.
Nur so können sich die älteren Menschen selbst aus-
suchen:
Wo sie wohnen wollen.

Wenn eine Wohnung barriere-frei ist,
dann gibt es dort zum Beispiel:

 🔹 Rollstuhl-Rampen
 🔹 oder Fahrstühle.
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Damit Menschen im Rollstuhl alleine in ihre 
Wohnung kommen.

Inklusion bedeutet:
 🔹 Alle Menschen können überall dabei sein.
 🔹 Alle Menschen können überall mit-machen.
 🔹 Kein Mensch wird aus-geschlossen.

Gesundheit

Wenn Menschen seelische Probleme haben:
Dann können sie zu einem Therapeuten gehen.

Menschen mit seelischen Problemen
sind zum Beispiel sehr oft traurig.
Oder sie haben oft Angst vor vielen Sachen.

Ein Therapeut ist ein Fach-Mann für seelische 
Probleme.
Er hilft den Menschen:
Wenn sie seelische Probleme haben.

Die FDP will:
Dass die Menschen schneller einen Termin bei einem 
Therapeuten bekommen können.
Dann können die Therapeuten den Menschen schneller 
helfen.
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Kurz und knapp

Die FDP sagt: Es gab noch nie mehr zu tun.
Deshalb will sie in den nächsten Jahren:

 🔹 Viele Sachen verändern.
 🔹 Und viele Sachen besser machen.

Diese Themen sind der FDP sehr wichtig:
 🔹 Die Selbst-Bestimmung von Menschen mit 

Behinderung
 🔹 die Digitalisierung in den Schulen und in den 

Krankenhäusern
 🔹 und neue Lern-Angebote für alle Menschen.

Selbst-Bestimmung bedeutet:
Menschen können selbst über ihr Leben bestimmen.
Zum Beispiel:

 🔹 Wie sie leben wollen.
 🔹 Oder wo sie arbeiten wollen.

Digitalisierung bedeutet:
Es werden immer mehr Sachen mit dem Computer 
gemacht.
Zum Beispiel:

 🔹 Lernen mit dem Computer
 🔹 oder Operationen mit einem Computer
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Die Partei: Die Linke

Schule und Arbeit

In der Schule und bei der Arbeit soll es mehr Inklusion 
geben.
Dafür will Die Linke viele verschiedene Sachen machen.
Es soll zum Beispiel Gemeinschafts-Schulen geben.
Das sollen besondere Schulen sein.
Dort sollen Kinder mit Behinderung und Kinder ohne 
Behinderung zusammen lernen.
Und jedes Kind soll Hilfe bekommen,
damit es gut lernen kann.
Das bedeutet: Es muss keine Förder-Schulen mehr 
geben.

Inklusion bedeutet:
 🔹 Alle Menschen können überall dabei sein.
 🔹 Alle Menschen können überall mit-machen.
 🔹 Kein Mensch wird aus-geschlossen.

Die Linke sagt auch:
Menschen mit Behinderung sollen auch dort arbeiten 
dürfen,
wo Menschen ohne Behinderung arbeiten.
Irgendwann soll es dann keine Werkstätten mehr geben.
Sondern Menschen mit Behinderung sollen überall mit-
arbeiten können.
Dafür müssen die Arbeits-Plätze aber barriere-frei 
gemacht werden.
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Das bedeutet zum Beispiel:
 🔹 Es gibt Arbeits-Informationen in Leichter 

Sprache.
 🔹 Der Computer am Arbeits-Platz kann Texte für 

blinde Menschen vorlesen.
 🔹 Und die Schreibtische im Büro sind so gebaut: 

Dass auch Menschen im Rollstuhl dort arbeiten 
können.

Die Linke denkt auch:
Menschen mit Behinderung 
sollen den gesetzlichen Mindest-Lohn bekommen.

Der gesetzliche Mindest-Lohn ist ein bestimmter 
Geld-Betrag.
Diesen Geld-Betrag soll jeder Mensch
für 1 Stunde Arbeit bekommen.
Der Mensch darf nicht weniger Geld bekommen.

Bus und Bahn

Die Linke sagt:
 🔹 Alle Menschen in Deutschland sollen kostenlos 

mit dem Bus und mit der Bahn fahren dürfen.
 🔹 Und alle Busse und Bahnen müssen barriere-

frei sein.
Kostenlos bedeutet:
Die Menschen müssen kein Geld dafür 
bezahlen.
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Geld vom Staat

Wenn Menschen keine Arbeit haben:
Dann können sie Geld vom Staat bekommen.
Das ist aber oft zu wenig Geld.
Die Linke will den Menschen deshalb mehr Geld geben.
Das sollen 1 tausend 200 Euro im Monat sein.

Die Linke will auch:
 🔹 Dass die Menschen einfacher 

eine Erwerbs-Minderungs-Rente bekommen 
können.

 🔹 Und dass Menschen mit Behinderung mehr Geld 
vom Staat bekommen können. 
Das soll auch dann so sein: 
Wenn die Menschen arbeiten und Geld 
verdienen.

Die Erwerbs-Minderungs-Rente ist Geld.
Dieses Geld können Menschen bekommen:
Wenn sie für einige Zeit nicht arbeiten 
können.
Zum Beispiel:

 🔹 Weil sie einen Unfall hatten.
 🔹 Oder weil sie eine schlimme Krankheit 
haben.
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Inklusion und Barriere-Freiheit

Die Linke will eine inklusive Gesellschaft in Deutschland. 
Das bedeutet: Es soll viel mehr Inklusion geben.
Deshalb spricht Die Linke auch viel über das Thema 
Inklusion.

Die Linke ist zum Beispiel die einzige Partei:
Die sich für die Rechte von Frauen mit Behinderungen 
stark macht.
Frauen mit Behinderungen sollen selber entscheiden 
dürfen:
Ob sie Kinder haben wollen.
Und wenn sie Kinder haben:
Dann sollen sie dabei Unterstützung bekommen.

Die Linke sagt auch:
Alle Menschen mit Behinderung sollen immer
eine Assistenz bekommen können.

Eine Assistenz ist ein Mensch:
Der Menschen mit Behinderungen bei verschiedenen 
Sachen hilft.
Zum Beispiel:

 🔹 Beim Einkaufen,
 🔹 beim Arbeiten
 🔹 oder beim Lernen in der Schule.
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Gesundheit und Pflege

In Deutschland gibt es verschiedene Kranken-Kassen:
 🔹 Die gesetzlichen Kranken-Kassen
 🔹 und die privaten Kranken-Kassen.

Eine Kranken-Kasse ist so ähnlich wie ein Amt.
Alle Menschen in Deutschland müssen bei einer 
Kranken-Kasse versichert sein.
Das bedeutet:
Die Menschen bezahlen jeden Monat Geld an die 
Kranken-Kasse.
Sie bezahlt dann verschiedene Sachen für die 
Menschen. 
Zum Beispiel:

 🔹 Die Behandlung beim Arzt und im 
Krankenhaus

 🔹 und Medikamente.

Bei den gesetzlichen Kranken-Kassen sind zum 
Beispiel diese Menschen versichert:

 🔹 Menschen, die einen Beruf lernen
 🔹 und Menschen, die bei einer Firma 

arbeiten.

Bei den privaten Kranken-Kassen sind oft 
Menschen versichert:
Die Chef oder Chefin von einer Firma sind.
Sie bezahlen viel Geld dafür.

Einige Menschen sagen:
Die Menschen bei den privaten Kranken-Kassen
werden besser behandelt.
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Die Linke denkt: Das ist nicht in Ordnung so.
Deshalb macht sie sich dafür stark:
Dass es nur 1 Kranken-Kasse für alle Menschen gibt.
Dann werden alle Menschen gleich gut behandelt.

Die Linke will auch mehr Barriere-Freiheit beim Thema 
Gesundheit.
Das bedeutet zum Beispiel:

 🔹 Wenn es Treppen-Stufen in einer 
Arzt-Praxis gibt: 
Dann muss es dort auch Rollstuhl-Rampen 
geben.

 🔹 Und in jeder Arzt-Praxis 
muss es Informationen in Leichter Sprache 
geben.

So können alle Menschen gute Hilfe vom Arzt 
bekommen.

Eine Arzt-Praxis sind die Räume:
Wo ein Arzt arbeitet.

Die Linke macht sich auch dafür stark:
Dass es in Deutschland eine besondere Gruppe gibt.
In schwerer Sprache soll sie so heißen: Pflege-Gremium.
Diese Gruppe soll die Regeln für die Pflege in 
Deutschland mit-bestimmen.
In der Gruppe sollen auch Menschen mit-arbeiten,
die selber Pflege brauchen.
Sie wissen am besten:
Was in der Pflege besser gemacht werden muss.
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Kurz und knapp

Die Linke spricht in ihrem Wahl-Programm über viele 
Themen:
Die für Menschen mit Behinderung wichtig sind.
Zum Beispiel auch über das Thema: Inklusion.
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Die Partei: Bündnis 90 / Die Grünen

Schule und Arbeit 

Alle Kinder sollen in den Schulen gut lernen können.
Deshalb soll es mehr gute Schulen für alle Kinder geben.
Zum Beispiel: Ganztags-Schulen.
Dort sollen Kinder mit und ohne Behinderung gemeinsam 
lernen.

In Ganztags-Schulen können die Kinder den ganzen 
Tag sein.
Sie können am Nachmittag zum Beispiel Sport 
machen.
Oder sie können dort ihre Haus-Aufgaben machen.

Alle Menschen sollen immer wieder neue Sachen lernen 
können.
Zum Beispiel: Wichtige Sachen für ihren Beruf.
Das soll auch für Menschen mit Behinderung so sein.
Deshalb sollen sie einen Rechts-Anspruch 
auf Weiter-Bildung bekommen.

Ein Rechts-Anspruch auf Weiter-Bildung bedeutet: 
Menschen mit Behinderung haben das Recht,
neue Sachen zu lernen.

Viele Menschen mit Behinderung arbeiten in 
Werkstätten.
Dort bekommen sie nur sehr wenig Geld für ihre Arbeit. 
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Die Grünen wollen:
Dass Menschen in den Werkstätten den 
Mindest-Lohn bekommen.

Der Mindest-Lohn ist Geld.
Ein Mensch muss einen bestimmten Geld-Betrag
für 1 Stunde Arbeit bekommen. 
Er darf mehr Geld bekommen.
Aber er darf nicht weniger Geld bekommen.

Bus und Bahn

Es sollen mehr Busse und Bahnen fahren.
Und die Busse und Bahnen sollen barriere-frei werden. 

Die Grünen wollen mehr dafür tun:
Dass die Straßen für alle Menschen sicherer werden.
Zum Beispiel:

 🔹 Für ältere Menschen,
 🔹 für Kinder
 🔹 und für Menschen mit Behinderung.

Deshalb sollen die Autos in den Städten langsamer 
fahren:
Damit den Fußgängern und den Fahrrad-Fahrern
nicht mehr so viel passieren kann.
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Inklusion und Barriere-Freiheit

Inklusion bedeutet: Alle Menschen können überall 
dabei sein.

Barriere-Freiheit bedeutet: 
Für Menschen mit Behinderung gibt es keine 
Hindernisse mehr.

Für Menschen mit Behinderung gibt es immer noch viele 
Hindernisse.
Deshalb wollen die Grünen ein Gesetz zur Barriere-
Freiheit machen.

Gesetze sind die Regeln in einem Land.

In dem Gesetz für Barriere-Freiheit steht dann zum 
Beispiel:
Dass die Firmen und Ämter ihre Häuser barriere-frei 
machen müssen.
Die Firmen müssen dann zum Beispiel
Rampen für Menschen im Rollstuhl bauen.
Und in den Ämtern muss es überall Fahrstühle geben.

Die Grünen wollen auch mehr für die Rechte von 
bestimmen Menschen-Gruppen machen.
Zu den Gruppen gehören zum Beispiel:

 🔹 Männer, die Männer lieben.
 🔹 Oder Trans-Menschen.

Trans-Menschen sind zum Beispiel:
Menschen, die als Frau geboren sind.
Aber die sich als Mann fühlen.
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Gesundheit und Pflege

Viele Menschen mit seelischen Problemen 
müssen oft lange Zeit warten:
Bis sie einen Termin bei einem Therapeuten bekommen.
Aber viele Menschen brauchen oft schnelle Hilfe.

Die Grünen wollen neue Regeln machen:
Damit die Menschen schneller einen Termin
bei einem Therapeuten bekommen.

Menschen mit seelischen Problemen
sind zum Beispiel sehr oft traurig.
Oder sie haben oft Angst vor vielen Sachen.

Ein Therapeut ist ein Fach-Mann für seelische 
Probleme.
Er hilft den Menschen:
Wenn sie seelische Probleme haben.

Die Menschen sollen nicht so viele Anträge schreiben 
müssen.
Zum Beispiel:
Damit sie von der Kranken-Kasse Geld für 
Hilfs-Mittel bekommen.

Hilfs-Mittel sind zum Beispiel:
 🔹 Ein Pflegebett für kranke Menschen
 🔹 oder ein Rollator für ältere Menschen.

Menschen müssen mehr Unterstützung und Hilfe 
bekommen:

 🔹 Wenn sie Zuhause gepflegt werden wollen. 
 🔹 Oder wenn Familien kranke Familien-Mitglieder 

pflegen. 
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Kurz und knapp

Die Grünen finden viele Sachen wichtig.
Aber besonders wichtige Themen sind für sie:

 🔹 Der Klima-Wandel 
 🔹 und die Digitalisierung.

Klima ist das Wetter auf der ganzen Welt.
Das Klima verändert sich.
Zum Beispiel:

 🔹 Die Sommer werden immer heißer.
 🔹 Es gibt nur wenig Regen.
 🔹 Und im Winter gibt es nur noch wenig 

Schnee.
Das ist der Klima-Wandel.

Digitalisierung bedeutet:
Es werden immer mehr Sachen mit dem Computer 
gemacht.
Zum Beispiel: 

 🔹 Lernen im Internet
 🔹 oder Anträge für viele Sachen im Internet 

schreiben. 

Das Internet ist eine Verbindung mit vielen 
Computern auf der ganzen Welt.
Im Internet können die Menschen viele Infos 
bekommen.
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Die Partei: AfD

Arbeit

Menschen mit Behinderung sollen genug Geld für ihre 
Arbeit bekommen.
Und es soll mehr Arbeits-Plätze für Menschen mit 
Behinderung geben. 
Dafür will die AfD etwas machen.
Zum Beispiel: 
Die Chefs von den Firmen sollen Geld bekommen,
wenn sie Arbeits-Plätze an Menschen mit Behinderung 
geben. 

Gesundheit

Im Krankenhaus sollen Menschen mit Behinderung 
eine Assistenz bekommen.
Denn dort kann es für Menschen mit Behinderung sehr 
schwierig sein.
Zum Beispiel:

 🔹 Weil es nicht viele Informationen in Leichter 
Sprache gibt. 

 🔹 Und weil die Mitarbeiter oft nicht viel Zeit für die 
Menschen haben.

Die Assistenten sollen den Menschen mit Behinderung 
helfen:
Damit sie im Krankenhaus gut versorgt werden.
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Eine Assistenz ist ein Mensch:
Der anderen Menschen bei verschiedenen Sachen 
hilft. 
Zum Beispiel:

 🔹 Beim Einkaufen
 🔹 oder beim Arbeiten.

Die Menschen sollen nur zum Arzt gehen, 
wenn sie das auch brauchen.
Und die AfD will einige Sachen dafür machen:

 🔹 Dass die Menschen Hilfs-Mittel leichter 
bekommen können.

 🔹 Und dass sie Medikamente leichter bekommen 
können.

Hilfs-Mittel sind zum Beispiel:
 🔹 Ein Pflegebett für kranke Menschen
 🔹 oder ein Rollator für ältere Menschen.

Bei der Pflege will die AfD Menschen mit Behinderung 
unterstützen:
Damit sie Pflege zu Hause bekommen können. 
Die AfD sagt zur Pflege auch:
Menschen ohne Kinder haben mehr Geld als Menschen 
mit Kindern.
Deshalb sollen Menschen ohne Kinder mehr Geld selber 
bezahlen:
Wenn sie Pflege zu Hause bekommen.
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Inklusion

Inklusion bedeutet: Alle Menschen können mit-
machen.

In der UN-BRK steht:
Kinder mit Behinderung sollen in dieselben Schulen 
gehen dürfen wie Kinder ohne Behinderung.

UN-BRK ist die Abkürzung für: 
UN-Behinderten-Rechts-Konvention. 
Die UN-BRK ist ein Vertrag. 
Darin stehen die Rechte für Menschen mit 
Behinderung.

Die AfD denkt:
Für die Inklusion in den Schulen
wird in Deutschland schon genug gemacht.
Kinder mit Behinderung sollen nicht in die 
Regel-Schulen gehen: 
Weil die Inklusion dort nicht gut klappt.

Die Kinder mit Behinderung sollen in die 
Förder-Schulen gehen. 
Denn dort bekommen sie mehr Unterstützung beim 
Lernen.

An Regel-Schulen lernen Kinder ohne Behinderung. 

Förder-Schulen sind Schulen für Kinder,
die besondere Hilfen beim Lernen brauchen.
Zum Beispiel:

 🔹 Kinder mit Lern-Schwierigkeiten,
 🔹 gehörlose Kinder
 🔹 oder blinde Kinder.
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In vielen großen Büros arbeiten 
Gleichstellungs-Beauftragte. 
Die AfD sagt: 
Es soll keine Gleichstellungs-Beauftragte mehr geben.

Gleichstellungs-Beauftragte sind Menschen.
Sie achten darauf:
Dass alle Menschen in den Büros gleich gut 
behandelt werden.

Und die AfD will auch:
Dass es keine Anti-Diskriminierungs-Gesetze mehr 
gibt. 
In solchen Gesetzen steht zum Beispiel:
Alle Menschen müssen gleich behandelt werden.

Gesetze sind Regeln.

Die AfD sagt auch etwas zu Rechten von anderen 
Menschen-Gruppen.
Zum Beispiel zu der Gruppe von Menschen:

 🔹 Die nicht Mann sind.
 🔹 Und die nicht Frau sind. 

Diese Menschen sind etwas ganz Anderes.
Das schwere Wort für diese Menschen ist: Divers.
Die AfD sagt dazu: Es gibt nur Männer oder Frauen.
Diese kleine Gruppe von Menschen braucht keinen 
eigenen Namen.
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Kurz und knapp

Die AfD will viele Sachen in Deutschland anders machen.
Aber sie will nicht viele Sachen für Menschen mit 
Behinderung machen.
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Menschen wählen?

Welche Partei  
sollen die Menschen wählen?

Keine von den Parteien hat einen richtig guten Plan  
für Menschen mit Behinderungen.
Aber einige Parteien haben sich gute Sachen überlegt.
Und sie haben sich auch schon mehr überlegt: 
Als in den letzten Jahren.

In diesem Text können die Menschen lesen:
Welche Sachen die Parteien
für Menschen mit Behinderung machen wollen.

Aber die Parteien haben auch viele andere wichtige 
Themen.
Diese Sachen können die Menschen 
in den Wahl-Programmen nach-lesen.
Einige Parteien haben ihre Wahl-Programme 
auch in Leichter Sprache geschrieben.

Jeder Mensch muss für sich selbst heraus-finden:
Welche Partei er gut findet.
Und welche Partei er wählen will. 
Es ist wichtig:
Dass die Menschen sich gut informieren.
Und dass sie dann selber entscheiden:
Welche Partei sie wählen wollen. 
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Dieser Text ist für eine Online-Seite entstanden.  
Die Online-Seite hat die Aktion Mensch zusammen mit   
dem Verein „Sozialheld*innen“ aus Berlin gemacht. 
Der Grund dafür: 
2021 gibt es die Bundestagswahl.
Die Online-Seite kann man sich hier ansehen: 
www.aktion-mensch.de/wahl2021
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